
Besprechungen. D:

Unterschied ZUTC rTrühern Ausgabe) nıchts über die katholischen Mıssıonen, ohb-
schon WIT enigegen der angeblich fachmännischen Aussage ZzZweler katholischer
Gelehrten der Vereinigten Staaten hervorheben mMussen, daß sowochl dıe Mıs
S10Nes Catholicae der Propaganda VO 19929 qls uch das Arenssche Handbuch
hätten vieles hıeten können.

Der 11L Teıl nthält dıe VO ohn Bartholomew bzw. dem E  urger
geographıschen instıtut hbearbeıteten Doppelkarten in sechs Farbentönen, die
STa einer Schraffierung die en angeben, wobhel neben den Miıssionsstatio-
HE  — noch vieles andere Wiıssenswerte un: auf der Rückseıte Je eiIn kleiner
Karton A raschern Orıentierung beigefügt ISt. Auf Platte finden WIT die
mıt den protestantischen Stathonen als roten Punkten übersäte W eltkarte ne
einer Rassen- und Religionskarte, Platte Asıen physiographisch (mit KRassen
und Dıchte), SE Japan-Korea, China, Hınter- und Ostindıen, Vorderindien
und Westasien, IOI Afrıka, 1 Ozeanıen, 2 Australıen, Z Z merıka
und Europa (Judenmissionsstationen). Platte B kombinlert dıe mıt einem
roten Punkt bezeichneten römisch-katholischen Missıionsstationen mit den
Urc blaues KTEeuz kenntlichen griechisch-katholischen, bDer hne jede Än-
derung AuUSs dem auf Streits Missionsatlas aufgebauten OTr Atlas VO 1911
(wıewohl seıtdem se1in Atlas Hiıerarchicus erschien) und hne Amerika. Platte
biletet wıederum dıe Weltkarten nach Bevölkerung, Beschäftigung und Klıma,
2Q nach Handelssprachen, Verkehrswegen, TrTodukten uUSW. Im allgemeinen
sınd dıe VON Karl Streit iın diıeser Zeitschrift a Edinburger as gerugten
Mängel vermleden un Ortsnamen WI1e anderes recht klar

Im eıl ( 181—210) werden die Erläuterungen dazu In „allgemeınen
Beschreibungsnoten‘“ nach dem Statesmans Year-Book VO  — 1923 und anderer
Literatur gegeben, WAar wenI1iger oder Sar nıcht uber dıe Mıssıonsverhältnisse,
sondern ber die Tangenten (Flächeninhalt, Bevölkerung, Klıma, Verkehr,
Sprache, Erzıehung, Industrie, Regierung, Kelıgionen 134 dgl.) Den SC.
bılden die Regıster (S 211—251): e1in Index der Missionsgesellschaflen, e1IN
alphabetischer ihrer Inıtialen, In solcher der Maıssıonsstationen und 3881 SCO-graphisch So kann hese wertvolle Puhlıkation Jjedem, der sich mıt der
Gegenwartmission nd spezlell der evangelıschen hbefassen wüll, uch em
katholischen Missionswissenschaftler und -praktıker große Dienste eisten.

chmidlıin.
* Walckenheiner Carl ernhnar Nicolaus, Kurhess. Archivar, Geschichte

Yritzlar’s. Wıncor-Neudruck. 80 AVI A 573 w Bılder
Karte,) schwege 1925, ohNs Braun: In Ganzleinen S _5() (Vor-ZUgSpreIs.)
Die umfangreichste Veröffentlichung Fritzlars Jubelfeıer, Urc. TOL.

Dr Jaschke-Fritzlar veranlaßter Wıncor-Neudruck AUS
Geschichte essıscher Städte und Stafter‘ L, Cassel 1841,
1———AX 41 1—336; I ebda SV 1——237; nd das ist Ja, äahnlich Justus
MOsers ‚Osnabrückischer Geschichte eın ‚ODUS eTe perenn1us‘. Für den

n besonders beachtenswert, weıl hler In etitwa die
Bahnen des ÖOsterreichischen Jesujten Marcus ansız ‚Germanıla sacTa‘ L/IL,
Wıen 7T3 einschlägt, womıiıt die ‚d h Kırchengeschichtschreibung‘begonnen hat; vgl Joseph (alland, Zur altesten Kırchengeschichte Deutsch-
lands Hıst.-pol. Blätter 104 3255 67 esonderer Aufmerksam-
keıt des h empfehlen ben als Geschichte der
hessischen STa Geismar-Fritzlar War Mittelpunkt se1ıner
Hessen bekehrung, damıt selnes Mıssıonswerkes uüberhaupt. Für
uUuNnSeTe Ansprüche und uUunNnsern Geschmack ist vielfach veraltet, darum eın
eigentliches Volksbuch:; fur dıe WIiSSCHSCHhATEICHE Forschungaber bleıbt C vorerst wenıgstens, Gegenstand der Prüfung und Auseinander-
setzung. So wıird iıhm In besseren Büchereien auch fürderhin eın alz
gebühren. Verleger (Braun-Eschwege) und Drucker (Spamer-Leipzig) schenkte
em alten Werke 1n passendes nd schönes Gewand. Der Herausgeber aller-
1ngs seiner Aufgabe mehr gedient, YVeinNn ihr wenıger Mühe ge-widmet, allem nichts in Einteilung, Seıtenzählung USWV ‚verhessert‘


